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der Abgeordneten Wallner 
und Genossen 

A N FRA G E 

an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 
betreffend Katalysatorpflicht für Mopeds 

Im Zuge der neuen umweltbewußten Verkehrspolitik wurde auf technischem Sek­
tor in Ihrer Amtsperiode die Kat-Pflicht für Mopeds vorgeschrieben. Voraus­
setzung für die optimale Wirkung des Katalysators ist ein bleifreies Ben­
zin in einer bestimmten Zusammensetzung. Nach Auskunft von Tankstellen ist 
es in der Steiermark nicht leicht möglich die richtige Mischung für Kat-Mo­
peds zu bekommen. Einerseits stellt sich das Problem, daß bei Verwendung 
verbleiten Benzins die Katfolie zerstört wird und daher der Katalysator 
unwirksam wird, andererseits kommt es durch gesetzwidrige Manipulationen 
am Moped zum Zweck der Geschwindigkeitserhöhung sehr oft zu der Nebenwir­
kung, daß der Katalysator ebenfalls unwirksam wird. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister für 
öffentliche Wirtschaft und Verkehr folgende 

A n fra g e 

1. Ist Ihnen bekannt, daß es schwierig ist bei Tankstellen die für Kat­
Mopeds richtige Zusammensetzung bleifreien Benzins zu bekommen? 

2. Wie muß das Bezingemisch aus technischer Sicht beschaffen sein, um 
die optimale Wirkung des Katalysators zu erzielen? 

3. Gibt es eine Regelung, daß für Mopeds nur bleifreies Benzin verwendet 
werden darf? 
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4. Wenn ja, wie sieht diese Regelung aus? 

5. Sind Normen vorgesehen, die sicherstellen, daß Manipulationen am Mo­
ped erschwert werden? 

6. Sehen Sie die Möglichkeit andere Maßnahmen zu setzen um Manipul,atio­
nen am Moped hintanzuhalten? 
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